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Loslassens und Neubeginnens 

Es baut sich was zusammen:  

In dieser Ausgabe stellen wir 
den neuen Vorstand unserer 
Gesamtkirchengemeinde vor 



2 



3 

In dieser Ausgabe 

Vorwort von Pfarrerin Rudersdorf…………………………………………… Seite 4 

Rezept Osterkekse ………………………………………………………………... Seite 6 

Kirche für Kinder …………………………………………………………………… Seite 7 

Jahres– und Personalwechsel im Haus der Kinder……………………. Seite 8 

Andacht von Pfarrer Möbus…………………………………………………….. Seite 10 

Konfis: Freizeiten & Termine Konfirmation ………………………………. Seite 12 

Festgottesdienst zur Gründung der Gesamtkirchengemeinde …… Seite 18 

Vorstellung des Verkündigungsteams ……………………………………… Seite 22 

Neuer Gesamtkirchenvorstand .……………………………………………... Seite 24 

Ansprechpartner und Adressen ……………………………………………… Seite 26 

Übersicht Gruppen und Kreise ……………………………………………….. Seite 30 

Gottesdienste und Veranstaltungen ………………………………………… Seite 36 

  



4 

Ostern: Hoffnungsvoller  
Aufbruch und Neubeginn 
 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 
Für uns Christinnen und Christen ist Ostern ein Fest des Lebens. Wir feiern es als 
Grundstein unserer christlichen Auferstehungshoffnung. Ostern versteht sich 
deshalb als Fest des Aufbruchs. Mit allen Christen weltweit freuen wir uns auf 
den Neubeginn, der mit dem Osterfestkreis beginnt.  
 
Dabei verschweigt die biblische Ostertradition in keiner Weise das Verwunderliche 
und das Angstmachende. Wir kennen die Trauer um das leere Grab Jesu und 
auch der Auferstandene Christus wird nicht sofort wiedererkannt. Selbst die 
Jüngerinnen und Jünger reagieren mit unglaublichen Zweifeln und fordern, wie der 
ungläubige Thomas, einen Beweis. Es zeigt sich für die Jünger und Freundinnen Jesu 
aber immer mehr: Mit Gott ist das Unmögliche möglich, ein Wunder unterbricht die 
normalen Erfahrungen im Alltag. Doch die Spannung bleibt bestehen. Hier 
trifft uns die Jahreslosung wie die Jüngerinnen und Jünger damals: Seht, ich 
mache alles neu! (Offenbarung 21,6) 
 
Gott verschiebt die menschlich denkbaren Grenzen. Alles erscheint in einem 
neuen Licht. Selbst Tote kann wieder Leben eingehaucht werden. Tote werden 
auferweckt und lebendig. Als Beispiel sei an das leblose kleinste Senfkorn erinnert, 
aus dem ein großer Baum wachsen kann. Und der Auferstandene spricht uns 
zu: Ihr bleibt nicht im Tod. Ich habe dem Tod die Macht genommen und ihn besiegt. 
Ich lebe und ihr sollt auch leben!  
 
Mit Osterfest verbinden Christinnen und Christen die große Hoffnung, dass 
unter uns aufbrechen kann, was unaufbrechbar und völlig unwahrscheinlich 
erscheint.  Aus dem scheinbaren Nichts entsteht mit Ostern etwas Neues, das 
sichtbar und spürbar werden kann.  Die Schöpfung bietet dabei viele schöne  
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Anschauungsbeispiele. Doch mit dem Satz „Seht, ich mache alles neu!“ bleibt 
das Spannungsfeld zwischen Alt und Neu erhalten. Manch Altes bleibt bestehen 
und das Werden des Neuen ist oft nur minimal oder kaum wahrzunehmen. 
Und doch gilt die Verheißung: Seht, ich mache alles neu! 
 
Die biblische Ostertradition erzählt davon: Der christliche Auferstehungsglaube 
verändert den Blick und die Sichtweise der Jüngerinnnen und Jünger auf ihre 
Gegenwart  und ihre Zukunft. Sie trauen sich heraus aus ihrer Angst, aus ihren 
Häusern, in die sie sich seit der Kreuzigung an Karfreitag versteckt hatten. Sie 
wagen den Aufbruch und gehen hinaus in die Welt. Der Verkündigungsauftrag 
nimmt seinen Lauf. Jesus Christus gestern und heute – er ist auch noch derselbe in 
Ewigkeit. (Heb 13,8)  An dieser Hoffnung halten sie auch dann noch fest, wenn die 
Christinnen und Christen wegen ihres Glaubens und ihrer Hoffnung angefeindet, 
bedrängt, gegängelt und schließlich verfolgt wurden. Die Freunde Jesu halten 
fest an den Hoffnungsworten der Johannesoffenbarung: Seht, ich mache alles 
neu. Der neue Himmel und die neue Erde halten für sie den Himmel offen. Den 
Hiobsbotschaften der jeweiligen Zeit setzten Christinnen und Christen seit jeher 
die Hoffnung auf Auferstehung entgegen. Diese trägt die Gewissheit, dass Gottes 
Reich jeden Tag weiter wächst, dass das Königreich Jesu sich durchsetzen wird 
und wir seine Königstöchter und Königssöhne sind.  
 
Seht, ich mache alles neu! Der Neubeginn und die Spuren von Ostern sind klein 
und zart, nicht immer auf den ersten Blick zu erkennen, aber sie sind immer 
da. Mit der Auferstehungshoffnung wird gelebt, dass Trauernde getröstet, Türen 
sich öffnen, Gewaltspiralen unterbrochen und Böses eingedämmt wird. Ein 
Zeichen, dass mit Ostern etwas Neues anbrechen kann, ist seit jeher das Ei. Es 
sieht aus wie ein toter Stein und enthält die Möglichkeit, dass  ein Küken die 
Schale aufbricht. Neues Leben ist entstanden. So ist auch Jesus Christus von 
den Toten auferstanden - er lebt.  
 
Auch die Tradition des Osterhasen steht für Fruchtbarkeit und Leben. Die Natur  
erwacht aus dem Winterschlaf. Die Verheißung „Seht, ich mache alles neu!“ 
wird greifbar und erlebbar.  
 
 
Ich wünsche Ihnen von Herzen wunderbare Momente voller Hoffnung und Liebe, 
segensreiche Begegnungen, Aufbrüche und Neuanfänge. 
 
Herzlichst,  
Andrea Rudersdorf 
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Mal keine Hasen: 
Rezept für Osterkekse 
 
 
 
 
 
 
Zutaten für den Grundteig: 
500 Gramm Mehl 
250 Gramm Butter oder Margarine 
2 Eier 
2 Esslöffel Milch 
2 Esslöffel Rum (für kinderfreundliche Variante durch Rum-Aroma ersetzen) 
100 Gramm Zucker 
Abgeriebene Schale einer Zitrone 
 
Für den hellen Teig zusätzlich: 
100 Gramm gemahlene Haselnüsse 
 
Für den dunklen Teig zusätzlich: 
3 Esslöffel Kakao 
1 Esslöffel Milch 
 
Außerdem: 
Zuckeraugen, Ausstecher, Backblech & Backpapier 
 
 
Den Grundteig herstellen. Dafür einfach alle Zutaten in einer Rührschüssel 
vermengen, bis eine homogene Masse entstanden ist. Dann den Teig in zwei 
Hälften teilen. 
 
Die eine Hälfte des Teigs mit den gemahlenen Haselnüssen, die andere mit Kakao 
und zusätzlicher Milch vermengen. 
 
Teige nicht zu dünn auf einer bemehlten Arbeitsfläche ausrollen. Körper und 
Kopf der „Schäfchen“ ausstechen, und jeweils einen hellen und einen dunklen Teil 
zusammen auf ein mit Backpapier belegtes Blech setzen.  
 
Mit Zuckeraugen dekorieren und im vorgeheizten Backofen bei 160 Grad 
(Umluft) ca. 7-10 Minuten backen. 
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Kirche für Krabbelkinder  
und Geschwister   
 
Wir feiern gemeinsam Krabbelgottesdienst am Samstag, dem 

14. März 2026 um 10.30 Uhr! In der Evangelischen Stadtkirche wird für Kinder 
im Baby-, Krabbel- und Kindergartenalter das Thema „Frühling“ erlebbar. 
Durch Singen, Hören, Sehen, Fühlen, Mitspielen werden die Kinder vielseitig 
angesprochen. Der Krabbelgottesdienst ist für 10-15 Minuten konzipiert, damit 
es für die Kinder interessant bleibt und nicht zu lange dauert. Beim "Erleben" 
einer biblischen Geschichte gibt es daher Spielangebote, damit die Kinder selbst 
kreativ und aktiv werden können. Dieses Mal wollen wir gemeinsam Blumen-
zwiebeln einpflanzen, die die Kinder dann mit nach Hause nehmen dürfen. 
 
Am Samstag, den 23. Mai 2026 findet um 10.30 Uhr ein Krabbelgottesdienst 
zum Pfingstfest statt. In unserer kleinen Andacht dreht sich dann alles um 
Pfingsten, Heiliger Geist und Wind.  
 
Am Samstag, den 20. Juni 2026 treffen wir uns um 10.30 Uhr zum Thema 
„Jesus und seine Freunde“. Wir wollen mit Duplofiguren die Geschichte von 
Jesus und seinen Fischerfreunden nachspielen. Wir lassen ein Boot zu Wasser 
und gehen auf Reise. 
 
Herzlich eingeladen sind alle Kinder von 0-5 Jahren mit ihren Eltern, älteren 
Geschwistern, Omas und Opas, Verwandten und Freun-
den.  Wir treffen uns zu diesen Krabbelgottesdienste 
jeweils Samstagvormittags. So können auch dieje-
nigen dabei sein, bei denen die Eltern unter der 
Woche berufstätig oder die Kinder schon in der 
Krippe, im Kindergarten oder in der Grund-
schule sind. Im Anschluss darf sportlich 
gerne herumgehüpft und die Kirche er-
kundet werden, getreu dem Motto: „Fit 
mit Gott!“ 
 

Wir freuen uns auf zahlreiche große 
und vor allem kleine Gäste! 
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Spannender  
Jahreswechsel   

Wie jedes Jahr haben die Schulkinder den  Adventskranz gemeinsam mit Frau Blümler gebunden, ver-
ziert und in die Kirche getragen. Pünktlich zur Adventszeit haben alle Gruppen ihren Adventskalender 
aufgehängt und jeden Tag durfte ein anderes Kind ein Türchen öffnen. Es gab eine kleine Nascherei 
und jeden Tag eine Geschichte vom kleinen Esel Lukas auf dem Weg nach Betlehem .  

In der Vorweihnachtszeit haben wieder viele Eltern an dem Projekt „Eltern schenken Zeit“ teil-
genommen. Wie auch in den letzten Jahren wurde gebastelt, gelesen und gebacken.  

Am 30.11. fand der Gemeinsame Gottesdienst statt, hier haben die Erzieherinnen aus der Kita 
das Stück „Findet uns das Christkind“ für die Kinder aufgeführt. Die Kinder aus der Kita haben 
das Stück als kleine Waldtiere mitgestaltet.  

Natürlich kam auch der Nikolaus zu uns in den Kindergarten. Alle Kinder hatten in ihren Socken 
ein kleines Büchlein, Schokolade und einen Gutschein für ein Theaterstück.  

Am 12.01.2026 haben wir mit Pfarrerin Rudersdorf den Gottesdienst zu den Heiligen Drei Königen in 
der Kita gefeiert: Drei Kinder sind als Könige gelaufen und einer hat den Stern getragen. Frau 
Rudersdorf hat die Geschichte dazu erzählt. Nach dem Gottesdienst haben alle Kinder in den 
Gruppen den Königskuchen gegessen. In diesem Kuchen ist eine Figur versteckt, diese musste 
gefunden werden. Ein herzlicher Dank an die backenden Familien.  

Unsere Küchenfeen haben Ende letzten Jahres erfolgreich an einer Zertifizierung teilgenommen. 
Am 22.01.2026 war die Feierliche Übergabe des Zertifikates. Wir gratulieren Birgit Thierolf, Olga 
Aman und Liane Schäfer. Wir sind sehr stolz auf euch und auf das was ihr jeden                             
Tag leistet!  

Im April verabschieden wir uns von Jasmina Hochstadt. 

 Wir danken Frau Hochstadt für ihre Arbeit in unserer Kinder-
tagesstätte. Durch ihre engagierte und zugleich ausgleichende 

Art hat sie in sehr bewegten Zeiten Ruhe, Verlässlichkeit und 
Perspektive in unsere Einrichtung  gebracht. Wir bedauern ihr 
umzugsbedingtes Ausscheiden sehr und wünschen ihr einen 

guten Start und Gottes Segen in ihrer neuen Heimat! 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 
als es neulich noch einmal etwas wärmer wurde, habe ich mich auf´s Rad ge-
setzt und bin eine Radstrecke gefahren, die ich im Sommer neu entdeckt hatte: 
Von Münster durch den Wald nach Messel und zum Mainzer Berg (Moret). 
Kaum im Wald hinter dem Münsterer Freizeitgelände war es schon zu riechen: 
Hier hat es gebrannt. Und dann standen auf einer Strecke von zwei bis drei km 
rechts und links verkohlte Baumstümpfe. Es war die Gegend, in der es vor eini-
gen Jahren tagelang gebrannt hatte. 
 
Schlimm, was das Feuer zerstört hat! Ein paar Jahre zuvor hatte in diesem 
Wald auch der Sturm gewütet. Darüber hinaus macht der Klimawandel dem 
Wald zu schaffen.  
 
Auch im Leben von uns Menschen geht es manchmal stürmisch zu, weil eine 
Krise nach der anderen am Lebenshaus rüttelt. Die gesellschaftliche und welt-
politische Situation ist krisenhaft. Und auch die Lage unserer Kirche gleicht 
manchmal diesem Bild: Manches liegt danieder. Immer weniger Menschen 
kommen in unsere Gottesdienste. Oft bläst uns der Wind entgegen. 
 
Was mich in diesem großen Waldfeld aber beeindruckt hat, ist: Von unten 
wächst Neues. Neue Bodenpflanzen, neue Büsche, neue Farnpflanzen, ja sogar 
neue Bäume.  
 
Als ich durch diesen verbrannten Wald fuhr, kam mir mitten im Sommer ein 
altes Weihnachtslied in den Sinn: „Es ist ein Ros entsprungen“ (EG 30). Es 
nimmt das Jesaja-Wort auf: „Aus dem Baumstumpf Isais wächst ein Spross 
hervor. Ein Trieb aus seiner Wurzel bringt neue Frucht.“ (Jes. 11,1, Basisbibel) 
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Das Bild vom Spross, der aus dem Wurzelstumpf hervorgeht, haben Christinnen 
und Christen immer wieder auf Christus hin verstanden. So will ich es auch 
verstehen!  Mit dem Christuskind lässt Gott etwas Neues wachsen. Zu Ostern 
bricht Neues auf: Das Leben siegt. 
 
Ich habe Hoffnung, dass Neues aufwächst – auch in der Kirche. Zum Beispiel in 
der gemeinsamen Teamer-Arbeit, in der junge Menschen zusammenarbeiten. 
Oder in den Tauffesten und den gemeinsamen Gottesdiensten, bei denen unsere 
Kirchen mal wieder gut gefüllt sind. Und in diesem tollen, neuen Gemeindebrief. 
Die Gestalt der Kirche wird sich ändern. Aber manches sprosst und wächst 
schon. Trauen wir Gott zu, dass er verändern kann und will. Er will unserer  
Kirche in neuer Gestalt eine Zukunft geben und uns ebenso. Mich lässt die Jahres-
losung 2026 hoffen. Gott spricht: „Siehe ich mache alles neu.“ 
 
Das, der Wald und viele andere Aufbrüche in der Natur machen mir Mut. 
 
Ich wünsche Ihnen, dass Sie in dieser Passions- und Osterzeit viel Neues, viele 
neue Sprosse entdecken: In der Natur, in Ihrem Leben. Und in der Kirche. Gott 
wird es gut machen. 
 
 
Ihr Pfarrer 
Ulrich Möbus 

Jahreslosung 2026: 
Seht, ich mache    
alles neu! 
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Am letzten Januarwochenende waren gut zwanzig Konfirmandinnen und Konfirmanden aus 
vier Kirchengemeinden zusammen auf Konfi-Fahrt. Der Weg führte sie ins Kloster 
Höchst. Das ehemalige Kloster wird seit Neustem als Jugendherberge genutzt, folglich 
ging es nicht so spartanisch zu, wie es der Name erwarten lies. 

In diesem Jahr fand die Fahrt erstmals gemeinsam mit Jugendlichen aus den Kirchen-
gemeinden Babenhausen, Harreshausen, Sickenhofen und Hergershausen statt. „Aus 
den kleinen Gemeinden kommen zwei bis drei Jugendliche“, erklärt Pfarrerin  
Elke Becker, „da macht es viel mehr Spaß in einer größeren Gruppe zusammen was zu 
erleben.“ Und auch für die Teamer, die jugendlichen Mitarbeiter, macht es zusammen 
mehr Freude – eben nach dem  Motto „Dann machen wir´s gemeinsam.“ 

Auch für die drei Geistlichen, Pfarrerin Andrea Rudersdorf, Pfarrerin  Elke Becker und 

Dann machen wir‘s gemeinsam:  
Konfis aus vier Gemeinden       
zusammen im Kloster 
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Pfarrer Ulrich Möbus, war die Zusammenarbeit eine Premiere: „Manchmal hat 
es zwischen uns auch etwas geruckelt,“ meint Rudersdorf, „aber insgesamt haben wir 
uns gut ergänzt.“ „Dazu waren wir super durch Tobias Maingast, Student der Gemeinde-
pädagogik, unterstützt – er hat eine spezielle Teamer-Time mit Cockies-Backen und 
mehr für die jungen Mitarbeitenden angeboten,“ erläutert Möbus, „so  hatten wir 
quasi eine Teamer-Freizeit in der Konfifreizeit“. 

Inhaltlich beschäftigten sich die Jugendlichen mit dem Thema Einsamkeit, das nicht 
nur alte, sondern auch junge Menschen betrifft – statistisch gesehen sechs von zehn 
Menschen.  

In einem Video-Clip erfuhren die Konfis, dass auch manche ihrer Stars wie Niko 
Santos oder Nina Chuba schon mal unter Einsamkeit litten. Gemeinsam mit den  
Teamern suchten sie nach Wegen aus der Einsamkeit – und die können manchmal 
ganz einfach sein, z.B. einfach mal ein Anruf bei der Oma, oder eine Nachricht an einen 
Mitschüler – das wurde auch gleich in einer kleinen Auszeit praktiziert. 

 

 

Die jugendlichen Teamer haben auch mal Zeit für sich 
und backen in der Teamer-Time leckere Cookies.  

Konfis und Teamer stellen sich vor ihr Thema: 
Du bist nicht allein! 
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In kreativen Phasen gestalteten die  
Jugendlichen Plakate, aber auch einen 
kleinen Reise-Altar. 

Freilich gehörten auch zwei Spieleabende 
und eine gemeinsame Abendmahlsfeier 
dazu. 

Mit allem Erlebten und Gestalteten werden 
die Konfis das Thema in ihren Vorstellungs-
gottesdiensten präsentieren:  

In Babenhausen bereits am Sonntag, den 
8.2. um 10.30 Uhr in der Evangelischen 
Stadtkirche.  

Die Konfis aus Sickenhofen und Hergers-
hausen stellen sich am 10.5. in der Kirche 
in Sickenhofen vor. 

Konfis malen was den Menschen 
„Adam“ auszeichnet, unter anderem 
die Sehnsucht nach Gemeinschaft, 
denn „es ist nicht gut, dass der 
Mensch allein sei“ (Gen. 2).  Die 19 Schaafheimer Konfis waren 

vom 29.1. bis 1.2. mit 12 Teamern 
und Pfarrerin Seresse auf dem 

CVJM-KonfiCastle auf Burg Rieneck.  
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Konfirmation am 17.05. um 09:00 Uhr 
in Mosbach: 
 
Jonna Bischofs 
 
 
 
Konfirmation am 17.05. um 10:00 Uhr 
in Harreshausen: 
 
Ben Binding 
Ethan Heymann 
 
 
 
 
Konfirmation am 31.05. um 10:30 Uhr 
in Babenhausen: 
 
Louis Arenas Cardona 
Frieda Bussalb 
Carla Fahlke 
Lina Gresser 
Alexander Klein 
Jocylin Knabe 
Jette Kraft 
Finn Lautenschläger 
Nova Rose 
Mattis Seitz 
Tabea Spitzner 
Giulia Stagno 
Emilian Utko 
 
 
 

Konfirmation am 10.05. um 10:15 Uhr 
in Schaafheim 
 
Pitt Albrecht 
Isabella Becker 
Jonathan Frank 
Nika Gjura 
Alisha Zoè Heid 
Mick Joshua Jülich 
Johannes Kirsch 
Luca Krautwurst 
Maximilian Muhl 
Vincent Opper 
Nick Levin Ranisch 
Louis Sell 
Annabell Emma Selzer 
Cyara-Sofy Voge 
Jona Noel Weinkauf 
Elena Sophie Welcher 
Liam Zimmermann  

Tonbecher, Kerzen und selbst-
gestaltete „Reise-Altäre“ bilden ein 

Herz während der Abendmahlsfeier. 

Wir feiern Konfirmation! 
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Wir fahren in den Sommerferien 
gemeinsam in die Jugendherberge 
Borkum “Am Wattenmeer”.  
 
Wir freuen uns darauf, gemeinsam 
mit euch Spaß zu haben, zu singen, 
Volleyball zu spielen, schwimmen 
zu gehen, coole Aktionen zu unter-
nehmen und uns über Gott und 
unseren Glauben miteinander 
auszutauschen. 
 
 
 

Termin: 01.08.2026 - 08.08.2026  
Alter: 13 - 18 Jahre  
Maximale  TN-Anzahl: 23  
Kosten: 450 €  
Anmeldeschluss: 15.05.2026  
 
 
Wir freuen uns auf dich und deine 
Anmeldung! Bei Fragen bitte an 
folgende Telefonnummer     
wenden: 06073/62924  
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Wochenendtagung im  Haus 
Sonneck in Marburg 
 
Thema:  
„gesehen -geliebt-gehalten“ 
 
Termin: 30.10.-01.11.26  
Zielgruppe:  Frauen aus unter-
schiedlichen Lebenssituationen 
 
Gemeinsam wollen wir entdecken, was Psalm 139 uns zum Thema Selbstannahme zu sa-
gen hat. Vers für Vers forschen wir in diesem Davidspsalm sowie dessen Kontext und be-
ziehen uns an vielen Stellen zurück auf Davids turbulentes Leben. Wir schlagen dabei die 
Brücke zwischen tiefen biblischen Wahrheiten und praktischen Tools aus Seelsorge und 
Beratung: Es geht unter anderem um unseren „inneren Kritiker“, zerstörerische Selbst-
zweifel, einen gesunden Umgang mit unseren Gefühlen, die Spannung zwischen Selbst- 
und Fremdwahrnehmung und unsere Identität als Töchter des Höchsten.  

Anmeldung: Haus Sonneck, Mail: Sonneck@Hebron.dgd.org;  Telefon: 0 64 21/80 54 50 
 
 
 
 
 
Osterweg um und durch das Kloster Triefenstein 
 
Termin: Karsamstag, 4. April 2026 
Uhrzeit: 13 - 18 Uhr 
 
Über 15 Stationen die letzten Tage von 
Jesus auf eindrückliche Weise erleben 
und die hintersten Winkel und schönsten 
Orte des Klosters entdecken.  
Gemeinsam dem Osterwunder nachspü-
ren! 
 
Infos und Anmeldung:                            
atempause@evkircheschaafheim.de   

mailto:Sonneck@Hebron.dgd.org
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Zum 01.01.2026 wurde aus den Gemeinden 
Babenhausen, Harreshausen, Hergershausen, 
Sickenhofen, Schaafheim und Schlierbach die 
„Gesamtkirchengemeinde Babenhausen und 
Schaafheim“.  

Es baut sich was zusammen 

  

Mit einem feierlichen Festgottesdienst 
am Sonntag, 18. Januar, wurde die neue 
Gesamtkirchengemeinde besiegelt . Die 
Kirche in der Region organisiert sich in 
größeren Einheiten. 

Auf dem Platz vor der Stadtkirche in 
Babenhausen ist einiges los. Während die 
Glocken läuten, sammeln sich Kirchenvor-
stände aus Babenhausen, Harreshausen, 
Hergershausen, Sickenhofen, Schaafheim 
und Schlierbach, deren Pfarrerinnen und 
Pfarrer sowie Dekan Joachim Meyer und 
Propst Stephan Arras. Wenige Minuten 
später ziehen sie in die Kirche ein, begleitet 
von den festlichen Klängen des Posaunen

-chors und den ermunternden Blicken 
der Gottesdienstbesucherinnen und -
besucher. 
 
Es sind viele, die da gemeinsam in die 
Kirche laufen. Und es sind viele, die wenig 
später im Chorraum vorm grün beleuch-
teten mittelalterlichen Flügelaltar im 
Kreis stehen und den Segen von Propst 
Arras und Dekan Meyer empfangen. Da-
mit ist die Gesamtkirchengemeinde besie-
gelt. Ein besonderer Moment, denn er mar-
kiert den neuen Weg, den die sechs Kirchen-
gemeinden nun als Evangelische Gesamt-
kirchengemeinde Babenhausen und 
Schaafheim gemeinsam gehen.  
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„Gesamt…, äh, was?“ Und: „Was ist, 
wenn es meiner Oma schlecht geht?“ Die 
Konfirmandinnen fragen, Pfarrer Ulrich 
Möbus und Pfarrerin Andrea Rudersdorf 
antworten: Gesamtkirchengemeinde 
meint den Zusammenschluss der Kir-
chengemeinden von Babenhausen, Har-
reshausen, Hergershausen, Schaafheim, 
Schlierbach und Sickenhofen mit ihren 
Kirchen plus der in Mosbach. Und natür-
lich ist die Seelsorge weiterhin ein wichti-
ges Feld, genauso wie die Gottesdienste 
an den unterschiedlichen Orten, Musik 
und das gesellschaftliche Engagement.  
 
Das Verkündigungsteam, bestehend aus 
den Pfarrerinnen Elke Becker, Andrea 
Rudersdorf und Christiane Seresse sowie 
den Pfarrern Marcus David und Ulrich 
Möbus gestaltete den Gottesdienst zu-
sammen mit Ehrenamtlichen aus den 
Kirchenvorständen. Musikalisch begleite-
te Alexander Kolb an der Orgel den Got-
tesdienst; außerdem wirkten der Posau-
nenchor unter der Leitung von Stephan 
Mahr, die Flötengruppe unter der Leitung 
von Walter Krautwurst und der Kirchen-
chor unter der Leitung von Dr. Ludwig 
Seel mit. 
 
Die Besucherinnen und Besucher der voll 
besetzten Kirche waren aufgefordert, ihre 
Gedanken zu den neuen kirchlichen 
Strukturen auf einen weißen Stein zu 
schreiben, um ein „kleines Denkmal zu 
bauen, das an diesen Anlass erinnert“, 
wie Pfarrerin Seresse es formuliert. Und: 

„Unser Glaube hängt nicht davon ab, wie 
wir uns organisieren.“ 
 
Dekan Joachim Meyer hat „Musketiere“ 
auf seinen Stein geschrieben. Denn der 
Leitspruch der Musketiere sei: einer für 
alle, alle für einen. Die Dialogpredigt mit 
Propst Stephan Arras ist eine Premiere, 
obwohl die beiden sich schon lange ken-
nen. Der Propst hat „Gottes Licht leuch-
tet“ auf seinen Stein geschrieben, 
schließlich stehe Gott hinter allem. Arras 
hat ein Kaleidoskop mitgebracht, in dem 
sich die Zukunft der Gesamtkirchenge-
meinde zeige. Er selbst hatte als Kind ein 
solch‘ „wundersames Fernrohr“. Und 
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weil er unbedingt wissen wollte, wie es 
funktioniert, habe er es auseinander ge-
nommen, erzählt der Propst. Die Enttäu-
schung war groß: Er fand nur Scherben 
und das Fernrohr war kaputt. Der kirchli-
che Prozess bringe auch Abschied und 
Zerbrochenes mit sich, so Arras, am Ende 
aber werde etwas Neues entstehen.  
 
Reinhard Rupprecht überbrachte im Na-
men der Stadt Babenhausen Glückwün-
sche, Präses Ulrike Laux für das Evangeli-
sche Dekanat Vorderer Odenwald, Julia 
Roth für die katholische Pfarrerei St. 
Christophorus Dieburger Land und Elke 
Heinlein für die gelebte Ökumene und die 
Emmaus-Gemeinde. Nach dem Gottes-
dienst wurde mit einem Gläschen Sekt 
und bei Kaffee und Kuchen noch weiter-
gefeiert.  
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Hintergrund: ekhn2030 
 
Der Festgottesdienst ist der Auftakt für die sich verändern-
den Strukturen der evangelischen Kirche in der Region. Zum 
1. Januar 2026 sind drei neue große Gemeinden im Evangeli-
schen Dekanat Vorderer Odenwald entstanden, darunter die 
Gesamtkirchengemeinde Babenhausen und Schaafheim; die 
letzten beiden neuen Gemeinden im Dekanat gehen 2027 an 
den Start.  
 
Mit dem Reformprozess „ekhn2030“ reagiert die Evangeli-
sche Kirche in Hessen und Nassau (EKHN) auf Mitglieder-
schwund, geringere Einnahmen sowie Pfarrer*innenmangel 
und bündelt Ressourcen. Verwaltung und Digitalisierung, 
Gebäude, Rechtsformen und Verkündigungsteams sind die 
Kernthemen des Prozesses.  
 
Bei allem Mangel zeigte dieser vielfältige und fröhliche Got-
tesdienst aber auch: Gemeinsam können die Gemeinden 
mehr erreichen. 

Es baut sich was zusammen 

Unter diesem Motto berichten wir in dieser 
und auch in kommenden Ausgaben unseres 
neuen, gemeinsamen Gemeindebriefs über 
die guten und die herausfordernden Seiten 
des Zusammenwachsens und stellen Ihnen 
auch die Gesichter hinter den Prozessen vor. 
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Marcus David 
Tel.: 06073 88533 
marcus.david@ekhn.de  

Ulrich Möbus 
Tel. 06073 5550 
ulrich.moebus@ekhn.de  

Elke Becker 
Tel.: 06073 2010 
elke.becker@ekhn.de 

Alter: 59 Jahre 
 
Ort: Schlierbach, Schaaf-
heim, Radheim, Mosbach, 
Wenigumstadt 
  
Hobbies: Zeitunglesen; mit 
dem Hund gehen 
  
Lieblingsbuch: Bibel 
  
Lieblingsessen: Hamburger 
mit Pommes und Salat 
  
Lieblingsbibelzitat: Wie 
Thomas zu Jesus sagt: „Mein 
Herr und mein Gott!“   
(Johannes 20,28) 
  
Was ich am Beruf liebe: 
Wenn ich gute Feelings mit 
den Leuten habe 
  
Wofür mein Herz schlägt: 
Beim Bibellesen und Beten 
Gottes Nähe erleben 

Alter: 63 Jahre 
 
Ort: Hergershausen, Sicken-
hofen, Altheim, Harpertshausen 
 
Hobbys: Spiele wie „Karuba“, 
Lesen, meine alte Hündin Dana  
 
Lieblingsbuch: „Der ewige 
Brunnen“, Gedichte & Krimis 
 
Lieblingsessen: Griesbrei mit 
Zimtzucker 
 
Lieblingsbibelzitat: 
„Vertraue Gott. Liebe deine 
Nächsten. Achte auf dich 
selbst.“ (vgl. Mk 12, 30f) 
 
Was ich am Beruf liebe: Das 
Nachdenken über Bibel und 
Gesellschaft; dass es mir nie 
langweilig wird 
 
Wofür mein Herz schlägt: Für 
benachteiligte Menschen & die 
Werteorientierung der Kirche 
auch in Zukunft in die Gesell-
schaft einzubringen 

Alter: 59 Jahre 
 
Ort: Babenhausen und     
Harreshausen 
 
Hobbys: Rennradfahren, 
Fitnessstudio, Fotografieren 
 
Lieblingsbuch: Komme ich 
kaum dazu 
 
Lieblingsessen: Steaks auf 
unserem neuen Grill 
 
Lieblingsbibelzitat: „Kommt 
her zu mir alle, die ihr mühselig 
und beladen seid, ich will euch 
erquicken!“ Matthäus 11,28 
 
Was ich an meinem Beruf 
liebe: Entwickeln und Feiern 
schöner Gottesdienste , auch 
mal in den kleinen Kirchen. 
Die Öffentlichkeitsarbeit, und 
relativ freie Zeiteinteilung. 
 
Wofür mein Herz schlägt: 
Gemeinsam Kirche in Nach-
barschaft gestalten.  

Kurz vorgestellt: 
Unser Verkündigungsteam 
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Andrea Rudersdorf 
Tel.: 06073 2226 
andrea.rudersdorf@ekhn.de  

Christiane Seresse 
Tel.: 06073 7427737 
christiane.seresse@ekhn.de   

Gemeindepädagog*in 
Die Stelle ist aktuell 
ausgeschrieben. 

Alter: 48 Jahre 
 
Ort: Babenhausen  
 
Hobbys: Lesen, Schwimmen, 
Basteln, Nähen 
 
Lieblingsbuch: Oskar und 
die Dame in Rosa  
 
Lieblingsessen: Schwein-
elende mit Semmelklößen 
 
Lieblingsbibelzitat: Lk 1,37: 
Bei Gott ist kein Ding unmög-
lich. Und Psalm 18,30: Mit 
meinem Gott kann ich über 
Mauern springen 
 
Was ich an meinem Beruf 
liebe: Dass ich Menschen 
vom Maxi Cosi bis ins hohe 
Alter begleiten kann. 
 
Wofür mein Herz schlägt: 
Menschen begleiten, Religi-
onsunterricht, Seelsorge, 
Basteln & Singen. 

Alter: 59 Jahre 
 
Orte: Schaafheim, Mosbach, 
Radheim, Wenigumstadt 
  
Hobbies: Lesen, mein Garten, 
kreativ sein 
  
Lieblingsbuch: Die Bibel, 
Die Chroniken von Narnia, … 
  
Lieblingsessen: Pizza, Pasta… 
auf jeden Fall vegetarisch 
  
Lieblings-Bibelzitat: So sehr 
hat Gott die Welt geliebt, dass 
er seinen einzigen Sohn gab, 
damit alle, die an ihn glauben, 
ewiges Leben haben. Joh. 3,16 
  
Was ich an meinem Beruf 
liebe: Gottes Botschaft wei-
terzugeben und die Vielsei-
tigkeit der Aufgaben. 
 
Wofür mein Herz schlägt: 
Gottes Liebe empfangen und 
weitergeben. 
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Die neue Evangelische Gesamtkirchengemeinde Babenhausen und Schaaf-
heim wählte auf ihrer konstituierenden Sitzung am 20.01.2026 ihren neuen 
Vorstand. Mit Beginn des neuen Jahres schlossen sich die örtlichen Kirchen-
gemeinden zur Gesamtkirchengemeinde zusammen. Mit einem Festgottes-
dienst am 18. Januar wurde dies in der vollen Babenhäuser Stadtkirche 
begangen. 
 
Nur zwei Tage später traf sich der neue Kirchenvorstand in Schaafheim zur 
konstituierenden Sitzung. Für alle war dies ein ganz neuer Rahmen, 
schließlich besteht der neue Kirchenvorstand aus über 40 Personen. Dass 
die Sitzung durch einen Vorbereitungskreis gut vorbereitet war, erwies sich 
als großer Vorteil, denn so konnten die 15 Tagesordnungspunkte in zwei 
Stunden zügig abgearbeitet werden. 
 
Gehörte die Festlegung von Siegel-, Anordnungs- und Feststellungsbefugnis 
zu den eher trockenen Punkten, so wurde es spannend, als es um die Wahl 
eines oder einer Vorsitzenden ging. Nach der Kirchenordnung sind hier 
zuerst die ehrenamtlichen Kirchenvorstandsmitglieder gefragt. Nachdem 
klar wurde, dass niemand sich in der Lage sah, die Aufgabe zu übernehmen, 
war die Pfarrerschaft gefragt. Hier warf Pfarrerin Andrea Rudersdorf ihren 

Neue Gemeinde, neuer  
Vorstand, neuer Vorsitz 
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Hut in den Ring und wurde einstimmig gewählt. Danach waren wieder die 
Ehrenamtlichen für die Stellvertretung gefragt. Hier stellte sich Heide    
Rosewsky zur Verfügung und wurde ebenso einstimmig gewählt. Sie ist 
seit über zehn Jahren im Kirchenvorstand in Schaafheim tätig gewesen 
und engagiert sich dort auch weiterhin beispielsweise in der Frauenarbeit. 
Nun übernehmen die beiden Verantwortung für die Gesamtkirchenge-
meinde mit rund 6.000 Gemeindeglieder. 
 
Der neue Gesamtkirchenvorstand ist für Finanzen, Gebäude, Büro und 
Personalangelegenheiten verantwortlich. Darüber hinaus wurde für jeden 
Ort ein sogenannter Ortskirchenausschuss berufen; dieser hat die wichtige 
Aufgabe, das kirchliche Leben vor Ort zu entwickeln und zu gestalten. In die 
Ortskirchenausschüsse wurden die jeweiligen Mitglieder der ehemaligen 
fünf Kirchenvorstände berufen; es können aber gerne weitere Gemeinde-
glieder sich hier einbringen. 
 
Die nächste Sitzung des Gesamtkirchenvorstandes ist bereits für Ende 
Februar anberaumt; dann stehen der Haushalt sowie eine Geschäftsordnung 
auf der Tagesordnung. 
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Kirchengemeinde Babenhausen 
 
Ev. Stadtkirche 
Marktplatz 1, 64832 Babenhausen 
 
Gemeindehaus / Erasmus-Alberus-Haus 
Marktplatz 7, 64832 Babenhausen  

Kirchengemeinde Harreshausen 
 
Ev. Dorfkirche  
Gersprenzstraße 20, 64832 Babenhausen 
 
Gemeindehaus                                                
Sandstraße 5, 64832 Babenhausen 

Kirchengemeinde Schaafheim 
 
Ev. Kirche  
Weinbergstraße 19, 64850 Schaafheim 
 
Kirche Mosbach 
Wenigumstädter Straße 19, 64850 
Schaafheim  
 
Gemeindehaus 
Lutherstraße 3, 64850 Schaafheim  

Kirchengemeinde Hergershausen 
 
Ev. Kirche  
Rodgaustraße 5, 64832 Babenhausen 
 
Gemeindehaus  
Rodgaustraße 5, 64832 Babenhausen 

Kirchengemeinde Schlierbach 
 
Ev. Kirche 
Schaafheimer Straße 19, 64850 Schaafheim 
 
Gemeindehaus 
Schaafheimer Straße 19, 64850 Schaafheim 

Kirchengemeinde Sickenhofen 
 
Ev. Kirche 
Ernst-Ludwigstraße 7, 64832 Babenhausen 
 
Gemeindehaus / Pfarrscheune 
Bachstraße 2, 64832 Babenhausen  

Hier finden Sie uns: 

26 
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Ev. Kindergarten Babenhausen 
 
„Haus der Kinder“ 
Martin-Luther-Straße 9a, 64832 Babenhausen 
Leitung: Frau Hochstadt 
Tel.: 06073 2054 

Ev. Kindergarten Schaafheim 
 
Ev. Kindertagesstätte Schaafheim 
Wilhelmstraße 9, 64850 Schaafheim 
Leitung: Frau Sauer, Frau Mauritz, Frau Hock 
Tel.: 06073 9054  

Gemeinsames Gemeindebüro (seit 01.01.2026)  
 
Marktplatz 7, 64832 Babenhausen 
 
E-Mail: GKG.Babenhausen-Schaafheim@ekhn.de  
Tel.: 06073 62924 
    
Öffnungszeiten:  
Mo: 15.30 – 17.30 Uhr  
Di-Do: 10.00 – 12.00 Uhr  

7 
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Neue Kollektenkasse: Gesamtkirchengemeinde  
Babenhausen und Schaafheim 
 
Bankname: VR Bank Dreieich-Offenbach eG 
IBAN: DE12 5059 2200 0001 2007 55 
BIC: GENODE51DRE 
 
Gerne zugunsten der gewünschten Kirchengemeinde wie: 
Babenhausen/Schaafheim/Harreshausen/Sickenhofen/
Hergershausen/Schlierbach  
Bitte den Namen der Spenderin/des Spenders angeben. 
 
 
Spendenbescheinigungen: 
 
Wenn Sie eine Spendenbescheinigung benötigen, wenden Sie 
sich bitte an das Gemeindebüro. Bis zu einem Spendenbetrag 
von 300,00 Euro genügt der Kontoauszug oder ein Auszug aus 
dem Onlinebanking. 
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Für alle: 
 
Sonntags 10:15 Uhr (4. Sonntag im Monat) 
Sonntagsfrühstück Gemeindehaus Schaaf-
heim 
Rebekka Winter Tel., 731233 
 
Dienstags oder Donnerstags 19:00-21:00 Uhr  
(alle 2 Wochen im Winterhalbjahr) 
Malwerkstatt Gemeindehaus Schaafheim 
Irene Bernhardt, Tel.: 87850 
 
Dienstags 18:00-19:00 Uhr  
Das Gebetsteam hält sich bereit, um mit Ihnen 
zu reden, für Sie zu beten und Sie zu segnen.  
Elisabeth Wüstner, Tel. 87252 
 
Freitags 19:00-22:00 Uhr (letzter Freitag im 
Monat) Scheffemer Wohnzimmer Gemeinde-
haus Schaafheim 
Rebekka und Stefan Winter, Tel. 731233 
 
Mittwoch 20:00 Uhr 
Hauskreis - Jutta & Reinhard Winter, Tel. 88405 
 
Besuchsdienstkreis 
Kontakt: Ilse Ewert, Tel.: 06073 2464; Frau An-
ders, Tel.: 06073 61703; Frau Willand, Tel.: 
06073 5312 

Schauen Sie doch mal rein: 
 
Gemeindegruppen und 
regelmäßige Veranstaltungen 
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1. Mittwoch im Monat, 14:30 Uhr 
„Café Sandstraße“, Gemeindehaus Harres-
hausen, Susanne Nelhübel, Tel. 06073/ 61126  

 
 
 

Für Kinder: 
 
Dienstags 16:00 Uhr  
Zwergentreff Gemeindehaus Schlierbach 
Lisa Gehrig und Sanne Weber,  
Tel. 0151 17582335  
 
Dienstag, 09:30-11:00 Uhr  
Krabbelkreis (Eltern & Kinder bis 3 Jahre) 
Erasmus Alberus Haus 
Kontakt: Selin Zobel, Tel.: 0152 51908021 
 
Freitags 09:30-10:30 Uhr 
Krabbelgruppe (0-3 Jahre) Gemeindehaus 
Schaafheim, Tina Vogt 
 
Freitags 16:00 Uhr 
Bastelstunde im Gemeindehaus Schlierbach  
Jessica und Ella Hartmann, Tel. 0177 3745361  
 
Samstags 11:00-12:00 Uhr 
Kinder-Gebetskreis (6-12 Jahre) Gemeinde-
haus Schaafheim, Thammy Thybusch 
 
Kinderkirche (Projekte, etwa vierteljährlich) 
Singen, Geschichten, Basteln, Spielen für Kinder 
ab 6 Jahren. WinterD273@web.de 
 

 
 

 
Für Jugendliche: 
 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
Leitung: Pfrn. Andrea Rudersdorf,  
Tel.: 06073 2226 
 
Freitags, 19:00 Uhr 
Teamertreffen im Jugendkeller des Gemein-
dehauses Babenhausen  
 
Sonntag 18:00-20:00 Uhr 
G.i.f.t. – God is for Teens, Gemeindehaus 
Schaafheim 
Andachten, Gebet, Austausch, Spiele, Ge-
meinschaft, Essen für Jugendliche ab 13 Jah-
ren. Wenn Abendgottesdienst ist, besuchen 
wir diesen gemeinsam und gehen danach ins 
Gemeindehaus. 
Jonas Günther, Tel. 0173 6627877 
 
 
 
 
Für Frauen: 
 
Mittwoch 19:30 Uhr (1. Mittwoch im Monat) 
Mama-Hauskreis Gemeindehaus Schaafheim 
Dich interessieren Themen wie Erziehung, 
Mama-Alltag, Austausch, Bibel, Glaube, Part-
nerschaft? Dann komm gerne vorbei! 
Carolin Winter und Hannah Molina Fonseca 
 
 

mailto:WinterD273@web.de
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Montag 14:30-16:00 Uhr (alle 2 Wochen) 
Frauentreff BiblioTEEk: Wir Seniorinnen 
treffen uns zum Austausch in gemütlicher 
Runde beim Kaffee. Gehirnjogging, Singen, 
Spiele und Vorlesen gehören auch dazu. Karin 
Schumacher, Tel. 742370 
 
Mittwoch 14:30-16:00 Uhr, (1x im Monat) 
Frauenhilfe BiblioTEEk: Mit Singen, Feiern, 
Austausch, Themen und Andachten gehen wir 
durch das Kirchenjahr. Jede, die kommen mag, 
ist herzlichst willkommen! Liane Steigerwald, 
Tel. 88343 
 
Mittwoch, 14:30 Uhr (14-tägig) -siehe Presse- 
Frauenhilfe Babenhausen 
Kontakt: Ilse Ewert, Tel.: 06073 2464; Gisela 
Harreiner, Tel.: 06073 64369 
 
Atempause (Projekte, etwa vierteljährlich) 
Für Frauen mitten im Leben. Zeit für dich. 
Innehalten. Impulse. 
atempause@evkircheschaafheim.de 
 
 
 
Für Männer: 
 
Mittwoch, 15:00 Uhr (1x im Monat)  
Männerrunde Babenhausen, Erasmus Alberus 
Haus. Christa Schmidt, Tel: 06073 5742 
 
Mittwoch 20:00-22:00 Uhr (3. Mittwoch im 
Monat) Männer suchen Gott, Gemeindehaus 
Schaafheim: Aktiv sein in der Gemeinde. Bibel 
teilen im Gespräch. Einkehrzeiten im Kloster 
Triefenstein. Jahresprogramm mit verschiedenen 
Männer-Themen. Männer aller Altersgruppen 
sind willkommen!  
Horst Bernhardt, Tel. 87850 
 
 

Für Musikliebhaber: 
 
Montags 18:00-19:00 Uhr 
Flötengruppe Gemeindehaus Schaafheim 
Walter Krautwurst, Tel. 80563 
 
Mittwochs, 19:30 Uhr 
Kirchenchor Babenhausen 
Erasmus Alberus Haus 
Leitung: Ludwig Seel, Tel: 0170-6030045 
Kontakt: Irene Gebhardt, Tel.: 06073 2177 
 
Donnerstags 19:00-20:30 Uhr 
Posaunenchor Gemeindehaus Schaafheim 
Stephan Mahr Tel. 8597 
 
Erster Montag des Monats 20:00-22:00 Uhr 
Singkreis Gemeindehaus Schaafheim 
Eicke Meyer Tel. 9522 
 
 
 
Besondere Gottesdienste: 
 
Sonntag 18:00 Uhr (2. Sonntag im Monat) 
Lichtblicke-Gottesdienst Evang. Kirche 
Schaafheim,  im Winter im Gemeindehaus 
 
Sonntag 18:00-19:00 Uhr (1x im Quartal) 
Lobpreistreffen Gemeindehaus Schaafheim 
Heike Muhl 
 
Donnerstags 19:00-19:45 Uhr (Juni bis August) 
Taizé-Andacht Alte Kapelle 
Horst Bernhardt Tel. 87850 

mailto:atempause@evkircheschaafheim.de
https://www.babenhausen-evangelisch.de/Wir%20%C3%BCber%20Uns/M%C3%A4nnerrunde.html
https://www.babenhausen-evangelisch.de/Wir%20%C3%BCber%20Uns/Kirchenchor.html
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Blick hinter die Kulissen: Führung durch 
den Weltladen Babenhausen  
Willkommen zu einer Ladenführung und einem Stelldichein im Weltladen mit Kostproben 
von fairen Produkten und Informationen zum fairen Handel.  Gerne zeigen wir unseren 
Laden und bieten Ihnen einen Einblick in unser Sortiment. Sie erfahren, was ein Produkt      
zu einem fairen Produkt macht, wie Lieferketten funktionieren und wer unsere  
Produzent:innen sind.  

Bei einer Tasse Tee oder Kaffee und leckerer Schokolade sind wir offen für Ihre Fragen:  Wie 
sind Weltläden organisiert? Wie halten ehrenamtliche Mitarbeiterinnen einen Laden 
im Herzen von Babenhausen erfolgreich am Laufen?  Vielleicht finden Sie Freude und 
Interesse an diesem sozialen und sinnstiftenden Engagement. 

Leitung: Ruth Selzer-Breuninger, Gudrun Müller, Kornelia Kerber-Hock 

Wo: Weltladen Babenhausen Fahrstr. 11 
Wann: 29.04.2026 um 15 Uhr 
Wie lange: 2 Stunden 

Anmeldung: bis 22.04.2026 an: selzer-breuninger@t-online.de oder Tel. 06073-64249 

Veranstalter: Weltladen Babenhausen e.V. und Ev. Dekanat Vorderer Odenwald 

mailto:selzer-breuninger@t-online.de
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04.03.2026: Gesprächsrunde 
mit Bürgermeister Stadler 
 
29.04.2026: Besichtigung Kläranlage 
Babenhausen 
Treffpunkt: 14:00 Uhr Am Allmai an der 
Kläranlage 
 
27.05.2026: Besuch Geflügelzuchtver-
ein Babenhausen 
Treffpunkt: 14:00 Uhr am Vereinsgelände 
Am Viehtrieb 
 
24.06.2026: Auf den Spuren der 61-er 
Klaus Mohrhardt führt duch den histori-
schen Teil der Kaisergärten. Treffpunkt: 
15:00 Uhr am Rewe-Parkplatz Kaisergärten 
 
19.08.2026: Grillen im Gemeindehof 
mit Damen 
 
16.09.2026: Besuch Firma Milbrandt  
Treffpunkt: 14:00 Uhr Im Riemen 11-13, 
Babenhausen 

 
14.10.2026: Geschichte und Betrieb des 
Bahnhofs in Babenhausen 
Walter Kutscher, Bahnfreunde Baben-
hausen 
 
25.11.2026: Topothek 
Erinnerungskultur in Babenhausen 
 
02.12.2026: Weihnachtliches Treffen 
im Gemeindehaus mit Damen 
 
 
 
Wenn nicht anders angegeben, ist der 
Treffpunkt um 15:00 Uhr im Erasmus-
Alberus-Haus  Babenhausen. 
 
 
 
Alle interessierten Männer sind     
herzlich eingeladen! 

Man(n) trifft sich in Babenhausen 
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Datum Uhrzeit Gottesdienste und Veranstaltungen 

   

01.03.2026 09:00 Mosbach 

Sonntag 09:30 Harreshausen, im Seniorenzentrum 

„Reminiszere“ 10:00 Sickenhofen 

 10:15 Schaafheim, Gemeindehaus, mit Abendmahl 

 10:30 Babenhausen, mit Abendmahl 

   

06.03.2026 17:00 Babenhausen 

Freitag 18:00 Schaafheim, Weltgebetstagsgottesdienst in der Katholischen Kirche  

Weltgebetstag   

   

08.03.2026 09:30 Harreshausen, im Seniorenzentrum 

Sonntag 10:00 Hergershausen 

„Okuli“ 10:00 Kindergottesdienst in Hergershausen 

 10:30 Babenhausen 

 10:30 Schlierbach 

 18:00 Schaafheim, Gemeindehaus - Lichtblicke 

   

15.03.2026 09:30 Harreshausen, im Seniorenzentrum 

Sonntag 10:00 Sickenhofen 

„Laetare“ 10:30 Babenhausen 

 10:30 Schlierbach, Weltgebetstagsgottesdienst  

   

22.03.2026 10:00 Nachbarschaftsgottesdienst in Hergershausen 

Sonntag   

„Judika“   

   

23.03.2026 15:30 Seniorenzentrum Haus Bethesda, Harreshausen 

Montag 16:30 Seniorenresidenz K&S, Babenhausen 

   

28.03.2026 14:00 Gedenkveranstaltung Babenhausen/Harreshausen 

Samstag   
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Datum Uhrzeit Gottesdienste und Veranstaltungen 

   

29.03.2026 09:00 Mosbach 

Palmsonntag 09:30 Harreshausen, in der Kirche (!) mit Kirchenkaffee 

 10:00 Sickenhofen 

 10:15 Schaafheim, Gemeindehaus 

 10:30 Babenhausen, Familiengottesdienst mit KiTa 

   

02.04.2026 18:00 Schlierbach, mit Tisch-Abendmahl 

Gründonnerstag 18:00 Schaafheim, Gemeindehaus 

 18:00 Sickenhofen, mit Tisch-Abendmahl 

 19:00 Babenhausen, mit Tisch-Abendmahl 

   

03.04.2026 09:00 Mosbach 

Karfreitag 09:30 Harreshausen, mit Abendmahl 

 10:00 Hergershausen, mit Abendmahl 

 10:15 Schaafheim Kirche 

 10:30 Babenhausen, mit Abendmahl 

 10:30 Schlierbach 

 15:00 Babenhausen 

   

04.04.2026 21:00 Babenhausen - Osterfeuer / Osternachtsfeier 

Karsamstag   

   

05.04.2026 06:00 Schaafheim Osternacht 

Ostersonntag 09:00 Mosbach 

 09:30 Harreshausen, mit Abendmahl 

 10:00 Sickenhofen, mit Abendmahl 

 10:30 Schlierbach 

 10:30 Babenhausen, mit Abendmahl 

   

06.04.2026 10:00 Hergershausen, mit Ostereiersuche 

Ostermontag 10:15 Schaafheim 
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Datum Uhrzeit Gottesdienste und Veranstaltungen 

   

12.04.2026 09:30 Harreshausen 

Sonntag 10:00 Sickenhofen 

„Quasimodogeniti“ 10:30 Schlierbach 

 18:00 Schaafheim, Lichtblicke-Gottesdienst 

   

19.04.2026 10:00 Hergershausen 

Sonntag 10:00 Kindergottesdienst Hergershausen 

„Misericoridias Domini“ 10:15 Schaafheim, Vorstellung Konfirmanden & Kirchenkaffee 

 10:30 Babenhausen, mit Jubiläumskonfirmation 

   

26.04.2026 09:00 Mosbach, mit Abendmahl und Kirchenkaffee 

Sonntag 10:30 Schlierbach 

„Jubilate“ 18:00 Harreshausen, musikalischer Gottesdienst 

 10:00 Sickenhofen 

 10:15 Schaafheim - Sonntagsfrühstück 

   

27.04.2026 15:30 Seniorenzentrum Haus Bethesda, Harreshausen 

Montag 16:30 Seniorenresidenz K&S, Babenhausen 

   

03.05.2026 09:00 Mosbach 

Sonntag 09:30 Harreshausen 

„Cantate“ 10:00 Hergershausen 

 10:00 Kindergottesdienst Hergershausen 

 10:15 Schaafheim, mit Abendmahl 

 10:30 Babenhausen, mit Abendmahl 

   

10.05.2026 09:30 Harreshausen 

Sonntag 10:00 Sickenhofen Vorstellungsgottesdienst Konfis 

Muttertag / „Rogate“ 10:15 Schaafheim Konfirmation und Lichtblicke-Gottesdienst 

 10:30 Schlierbach 

 10:30 Babenhausen, Familiengottesdienst 
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Datum Uhrzeit Gottesdienste und Veranstaltungen 

   

14.05.2026 10:00 Harreshausen - Nachbarschaftsgottesdienst  

Donnerstag  an der Papiermühle 

Christi Himmelfahrt 10:30 Schlierbach, am Sportplatz 

   

17.05.2026 09:00 Mosbach - Konfirmation 

Sonntag 10:00 Harreshausen - Konfirmation 

„Exaudi“ 10:00 Sickenhofen 

 10:15 Schaafheim 

 10:30 Babenhausen 

   

24.05.2026 09:00 Mosbach, mit Abendmahl und Kirchenkaffee 

Pfingstsonntag 09:30 Harreshausen 

 10:00 Hergershausen 

 10:00 Kindergottesdienst Hergershausen 

 10:15 Schaafheim Sonntagsfrühstück 

 10:30 Schlierbach, mit Abendmahl 

 10:30 Babenhausen 

   

25.05.2026 10:15 Schaafheim, mit Abendmahl 

Pfingstmontag 10:30 Babenhausen - Ökumenischer Gottesdienst mit 

  Kirchfest auf dem Marktplatz 

   

31.05.2026 09:00 Mosbach 

Sonntag 10:00 Sickenhofen - Konfirmation, mit Abendmahl 

„Trinitatis“ 10:15 Schaafheim - Goldene Konfirmation 

 10:30 Babenhausen - Konfirmation 

 18:00 Schaafheim, mit Abendmahl 

   

07.06.2026 09:30 Harreshausen 

Sonntag 10:00 Hergershausen - Konfirmation, mit Abendmahl 

„1. Sonntag nach Trinitatis“ 10:15 Schaafheim, mit Abendmahl 

 10:30 Babenhausen, mit Abendmahl 
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Konfirmationsjubiläum 2026 in        
Babenhausen/ Harreshausen 

 

Jahrgang 1961/1962 zur                               
Goldenen Konfirmation 

Jahrgang 1952/53 und ältere zur               
Jubelkonfirmation eingeladen 

 

Zur Feier des Konfirmationsjubiläums laden die Evangelischen Kirchen-
gemeinden Babenhausen und Harreshausen am 19. April 2026 die     

Jubilare ein. Die Goldene Konfirmation (50 Jahre) begeht der Geburts-
jahrgang 1961/62, der 1976 konfirmiert wurde. Auch die, die vor 60, 65, 

70 oder 75 Jahren konfirmiert wurden, sind an diesem Tag zur                 
Jubelkonfirmation eingeladen. Entscheidend ist das Konfirmationsjahr!  

Willkommen sind die, die in Babenhausen oder Harreshausen zugezogen 
sind, sowie die Weggezogenen, von denen die Kirche keine Daten hat. 

Einen Friedhofsgang und weiteres gemütliches Beisammensein            
organisiert ggf. der Jahrgang.  

Wer das Jubiläum in der Kirche begehen will, wird gebeten, sich im 
Gemeindebüro (06073/ 62924) oder bei den Ansprechpartner:innen 

des Jahrgangs anzumelden.  

Jubilare aus den anderen Gemeinden können dazustoßen oder sich bei 
der jeweiligen Ortspfarrerin oder Ortspfarrer melden. 
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